
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Mörderischen Schwestern auf der Leipziger Buchmesse 
vom 19. bis 22. März 2026 

 
Halle 5 Stand E509 
 
Starke Frauen morden besser 
 
Was schreiben Krimi-Autorinnen, wenn die Welt um sie herum brennt? Lassen sie sich anstecken 
von Wut, Krieg und Verzweiflung? Schreiben sie Spionage-Thriller und Umweltkrimis? Oder 
schenken sie ihren Leser*innen eine lächelnde Auszeit mit Cosy Crime-Geschichten, die kurz 
aufatmen lassen? 
 
Sie tun das alles – und noch viel mehr.  
 
Die Mörderischen Schwestern schreiben in den unterschiedlichsten Genres und haben doch alle eine 
Gemeinsamkeit: die Liebe zu starker, spannender Unterhaltung. „Damit erreichen wir ein 
unglaublich breit gefächertes Publikum, Frauen, Männer, Boomer und Gen Z. Sie wollen wissen, wie 
uns das gelingt? Dann besuchen Sie uns auf der Leipziger Buchmesse in Halle 5, Stand E509“, sagt 
Christiane Weitz, Vorstandsvorsitzende der Mörderischen Schwestern. 
 
Dort finden Sie viele Krimi-Autorinnen und ihre allerneuesten Bücher, aber auch Bloggerinnen, 
Verlegerinnen und Buchhändlerinnen. 
 
Die Mörderischen Schwestern sind das größte europäische Netzwerk von Krimi-Liebhaberinnen. Wir 
vereinen rund 750 Autorinnen, Lektorinnen, Verlegerinnen, Bloggerinnen und Buchhändlerinnen aus 
Deutschland, Österreich, der Schweiz und weltweit.  
 

• Nutzen Sie die Gelegenheit, um mit renommierten Krimi-Autorinnen ins Gespräch zu 
kommen. Informieren Sie sich über die interessanten Angebote der Mörderischen 
Schwestern e.V., mit denen sie weibliches Schreiben unterstützen: aktiv, finanziell und 
ideell.  

• Knüpfen Sie Kontakte für Reportagen und Features über unsere Autorinnen und ihre 
Projekte.  

• Damit Sie ganz sicher Ihre gewünschten Ansprechpartnerinnen antreffen, machen Sie am 
besten im Voraus einen Termin aus. Ganz einfach per Mail an presse@moerderische-
schwestern.eu oder telefonisch unter +49 1573 008 7459. 

• Unterstützen Sie uns dabei, unseren Verein und das, was wir für schreibende, 
lesende und publizierende Frauen anbieten, immer bekannter zu machen!  

 

Joachim-Friedrich-Str. 34 
10711 Berlin 
Tel ++49 30 577 1421 
Vorstandsvorsitzende: 
Christiane Weitz 
Pressekontakt:  
Dr. Maria-Jolanda Boselli 
+49 1573 0087459 
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So treten Sie mit uns auf der LBM 2026 in Kontakt 

 

 
Vom 19. bis 22.03. werden Autorinnen zu einem Meet & Greet am Stand der Mörderischen 
Schwestern (Halle 5 Stand E509) sein: 
 
Am 19.3.  
14-14.30 h  Norma K. Koenig mit ihrem Krimi Liebe falsch – Leiche echt, erster Band der  
  Krimireihe um Kommissar Curd Falck 
16-16.30 h  Anna Mai mit ihrem skurrilen Krimidebut Broilerkomplott: eine Klimaaktivistin  
  kämpft gegen skrupellose Fleischhändler und gerät in ein tödliches Komplott  
17-17.30 h  Maike Braun mit Portugiesische Abgründe: Brisanter Umweltkrimi trifft auf  
  portugiesisches Urlaubsflair  
 
Am 20.3. 
10.45-11.15 h Monja Luz mit ihrem 2. Mainz Krimi Wer Vertrauen schenkt: Kommissar Chris Muth 
  und sein Partner Fred Feldig stehen vor der Frage: Tragischer Unfall oder Mord? 
12-12.30 h Katja Angenent mit ihrem Krimi Das Gutshaus im Nebel: Ende des 19. Jahrhunderts 
  tritt Charlotte Jäger ihre neue Stelle als Lehrerin in einem einsamen Gutshaus an, in 
dem   nicht alles so ist, wie es scheint. 
14-14.30 Uhr Sandra Åslund mit dem Abschluss der Maya-Topelius-Trilogie Dann ruhst auch  
  du, ein atmosphärischer Kriminalroman mit düster-herbstlichem Schwedenfeeling. 
16-16.30 Uhr Anna Maria Aurel mit ihrem Südfrankreich-Krimi Wo immer du dich verbirgst: Auf 
  der Flucht vor ihrem gewalttätigen Ehemann findet Sabine eine neue Liebe in den 
   Französischen Südalpen, die leider nur von kurzer Dauer ist. 
17-17.30 h Tina Wälde mit ihrem Cosy Crime Eine Leiche mit Meerblick: Die entspannte  
  Bootstour von „Pana“ Panagiotis zu seinem 50 Geburtstag findet ein jähes Ende, und 
   der Cafébesitzer wird unfreiwillig in einen Mordfall verwickelt. 
 
Am 21.3. 
10.45-11.15 h In Gudrun Wiesers Historischem Kriminalroman Grüne Mark und Weißer Tod  
  ermitteln Holmes und Watson auf österreichische Art 
12-12.30 h In Naja A. Serpentes’ Debutroman Slash Guru werden Leichen in meditativer Pose 
  drapiert 
14-14.30 h Hilka Kaluza mit Im Schatten der Revolte: ein Krimi um Studentenrevolten, Ost-
West-  Konflikt und Geheimnisse, die nach 50 Jahren aufgedeckt werden 
16-16.30 h Angelika Lauriel mit Mira Belgusto und die tote Winzerin: Auftaktroman der neuen 
  Reihe um die Hobbyermittlerin Mira Belgusto 
17-17.30 h Dorothea Stiller und ihr Cosy Crime Roman Inselmord und Friesentörtchen: Im Zuge 
  eines TV-Backwettbewerbs auf Sylt passieren seltsame Dinge – und ein Mord 
 
Am 22.3.  
10.45-11.15 h Petra Felsners Jugendthriller Mindread schildert Möglichkeiten und Macht der KI. 
12-12.30 h R. H. Manegold mit ihrem Krimi Tod in Blau und Gold 
14-14.30 Uhr Regina Schleheck mit Wir können auch anders: In 38 Krimi-Kurzgeschichten legt die 
  Autorin nahe, dass wir alle auch anders könnten – als Drohung wie als Anstoß 
16-16.30 Uhr In Susanne Rüsters Tödliche Abrechnung geht es um die Ermordung einer  
  Pflegerin und die Entführung einer Ärztin 
 
Nähere Informationen und Pressefotos unter presse@moerderische-schwestern.eu  (Dr. Maria-
Jolanda Boselli) 
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